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Sehr geehrter Herr Bürgermeister Achim Juchem, 
sehr geehrte Beigeordnete, 
sehr geehrte Mitglieder des Gemeinderates, 
 
 
 
bezugnehmend auf die Gemeinderatssitzung vom 19.05.2022 und der öffentlichen 
Bekanntmachung im Grafschafter Anzeiger Nr. 20/22 möchten ich bzw. die Bürgerinitiative 
Hochwasserschutz Gelsdorf e.V.i.G. gemäß § 97 der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz 
folgende Anfrage zum 1. Nachtragshaushalt 2022 stellen. 
 
 
Anfrage: 
In der „Übersicht der Neuen Investitionsmaßnahmen“ wurde unter Listen-Nr. 81 die Erweiterung 
des Gewerbegebiets Gelsdorf mit 2,35 Millionen Euro veranschlagt. Warum wird dieser Betrag 
für eine Erweiterung des Gewerbegebietes zur Verfügung gestellt, obwohl keine der in der 
Hochwasserbroschüre „Stark gegen Starkregen in der Grafschaft“ aufgeführten 
Schutzmaßnahmen für Gelsdorf umgesetzt wurden? 
 
 
Begründung: 
Die Auswirkungen des Klimawandels haben in den letzten Jahren zu vermehrten 
Hochwasserereignissen in Gelsdorf geführt. Die dadurch entstandenen Schäden an Hab und 
Gut wurden in letzter Zeit immer größer. Ein derzeitiger Hochwasserschutz ist praktisch nicht 
existent, eine weitere Versiegelung von Ackerflächen würde die jetzt schon gefährliche 
Situation bei Starkregen noch verschlimmern. 
 
 
Wir fordern Sie auf, keine weiteren Neuerschließungen im höher gelegenen Gewerbegebiet zu 
beginnen. Wir fordern stattdessen, dass alle geplanten Hochwasserschutzmaßnahmen für den 
Ortsbezirk Gelsdorf vollumfänglich umgesetzt werden. Aus unserer Sicht gehören zu den in der 
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Broschüre aufgelisteten Maßnahmen für Gelsdorf Nr. 1 – 14 zusätzlich noch weitere, wie die 
Kanalsanierung oder auch die Erweiterung des Kanalsystems. Besonders wichtig sind die 
einzuhaltenden formulierten Ziele auf Seite 69 der vorgenannten Broschüre. 
 
 
Bitte nehmen Sie als Bürgermeister und als Gemeinderatsmitglied Ihre Verantwortung wahr, 
nachdem Sie die Gesundheit, sowie das Hab und Gut der Bürgerinnen und Bürger in der 
Grafschaft zu schützen haben. 
 
 
Wir behalten uns vor, diesen Brief – oder Teile daraus – zu veröffentlichen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Hermann-Josef Dahlhausen 
1. Vorsitzender BIHG 
 
 
 
Kopie des Schreibens an: 
 
Ministerpräsidentin Malu Dreyer 
Landrätin Cornelia Weigand 


